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Geschlechtergerechtigkeit in
der Kinder- und JugendhilfeBereits im Vorschul- und Grundschulalter orientieren 

sich Kinder über Gruppenzugehörigkeiten (wie z.B. Ge-
schlecht oder Ethnie) und über Abgrenzung gegenüber 
den so genannten „Anderen“. Sie glauben zu wissen, 
welche Unterschiede zwischen ihnen und anderen Kin-
dern existieren und zu wem, welche Eigenschaften pas-
sen (müssen). Sie übernehmen einerseits Vorurteile der 
Umwelt und konstruieren andererseits auch aktiv aner-
kennende oder abwertende Haltungen gegenüber be-
stimmten Personengruppen. 

Kinder sind offen für Neues, sind lernfähig und aufnah-
mebereit. Sie haben ein Recht auf pädagogische Ange-
bote und institutionelle Strukturen, die ihnen Raum für 
gegenseitige Anerkennung und Wertschätzung bieten. 
Bildungs- und Erziehungseinrichtungen sowie Päda-
gog_innen haben den Auftrag, diskriminierende Nor-
men und Strukturen wahrzunehmen und abzubauen.

In der deutschsprachigen Vorurteilsforschung gibt es nur 
wenige Studien und Praxisansätze zum Thema „Entwick-
lung von Vorurteilen bei Kindern“. Für unsere landes-
weite Fachtagung konnten wir Expert_innen gewinnen, 
die sich mit Anti-Bias-Ansätzen und mit pädagogischen 
Konzepten zur kulturellen Vielfalt auseinander setzen. 

Ebenso werden auf der Tagung Praxisbeispiele, Projekte 
und Methoden für die Pädagogik in der Kinder- und Ju-
gendarbeit, der schulischen und außerschulischen Ar-
beit vorgestellt.

Ziel der Tagung ist es, sowohl diskriminierende Struk-
turen aufzuspüren und zu benennen, als auch Hand-
lungsansätze der pädagogischen Praxis wahrzunehmen 
und zu diskutieren.

Gender- und vorurteilsrefl ektierte 
Pädagogik mit Kindern

Regionalverband Ruhr

Rathenaustr. 2 - 4 • 45⁄27 Essen
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Team
Sabine Blumenthal (Anmeldung),
Cäcilia Debbing, Uwe Ihlau, 
Birol Mertol, Kerstin Schachtsiek

Anmeldung bitte bis: 
20. Juni 2012 
Anmeldeformular unter: 
www.gender-nrw.de

Eine Veranstaltung der FUMA Fach-
stelle Gender NRW in Kooperation mit 
dem Regionalverband Ruhr (RVR), 
Essen

Veranstaltungsort:
Regionalverband Ruhr
Kronprinzenstraße 35
45128 Essen

„Bist du so,wie  
  ich dich seh‘?“ 



Programm

„Bist du so, wie 
ich dich seh‘?“   
9.30 Uhr  Anreise und Stehkaffee

 Begleitausstellung des Regionalverbandes Ruhr: 
BILDUNG IST im Foyer

⁄0.00 Uhr  Grußworte 

  Dr. Sabine Lange
Referatsleiterin des Referates Soziales und Bildung, RVR

  Jürgen Schattmann
Ministerium für Familie, Kinder, Jugend, Kultur und Sport 
des Landes Nordrhein-Westfalen 

  Berthild Kamps Vorstand FUMA e.V.

⁄0.30 Uhr Vortrag 

 Wie Erziehungs- und Bildungsorganisationen 
differenzsensibel und diskriminierungskritisch 
wirken können.

  Prof. Dr. Mechthild Gomolla
Helmut Schmidt Universität Hamburg

⁄⁄.⁄5 Uhr Rückfragen und Diskussion zum Vortrag

⁄⁄.30 Uhr Pause  – Büchertisch im Foyer

Gender- und vorurteilsrefl ektierte
Pädagogik mit Kindern

⁄2.00 Uhr Vortrag 

 Wie pädagogische Fachkräfte in ihren 
Einrichtungen vorurteilsbewusst handeln kön-
nen.

  Dr. Katja Gramelt Universität Köln

⁄2.45 Uhr Rückfragen und Diskussion zum Vortrag 

⁄3.00 Uhr Mittagspause im Foyer 

⁄4.00 Uhr Workshop ⁄ - 5

 siehe rechte Spalte

⁄5.40 Uhr Plenum 

 Filmclip – Eindrücke der Teilnehmenden vom Tag

⁄6.00 Uhr Ende der Veranstaltung

Tagungsmoderation Cäcilia Debbing und Uwe Ihlau
  FUMA Fachstelle Gender NRW 
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Workshops

 Einblick in die „Vorurteilsbewusste Bildung und 
Erziehung“ mit der Methode des Familienspiels für Kinder 
und Erwachsene

 Referentin
  Seyran Bostancı Ist/Kinderwelten. Vorurteilsbewusste 

    Bildung und Erziehung, Berlin 

 Moderation Uwe Ihlau FUMA Fachstelle Gender NRW

 „Menschenrechte – Kinderleicht“ – Menschenrechts-
bildung mit 9-⁄2 Jährigen in AG´s an Schulen

 Referent_innen
  Theresa Leimkühler-Voll Freiberuflich

   und Mabilda e.V./ Duisburg

   Sven Leimkühler Freiberuflich und Jungs e.V./ Duisburg

 Moderation Mareike Ischen Mentee – 

           FUMA Fachstelle Gender NRW

 Social Justice und Diversity – Methoden für eine 
gerechtigkeitsorientierte pädagogische Arbeit 

 Referentin
  Leah Carola Czollek Institut für Mediation, Diversity 

    und Dialoge, Berlin

Moderation Kerstin Schachtsiek FUMA Fachstelle Gender NRW

 Vorurteilsbewusste Elternarbeit in der Kooperation 
von Jugendarbeit und Schule

 Referentin
  Christiane Bainski Leiterin der Hauptstelle der RAA in NRW

 Moderation Cäcilia Debbing FUMA Fachstelle Gender NRW
   

 MIKA – Materialkoffer zum Thema Vielfalt für 
Fachkräfte und Kinder im Offenen Ganztag

 Referent_in und Moderation
  Birol Mertol, Stephanie Weber 

 FUMA Fachstelle Gender NRW
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Eine Veranstaltung der FUMA Fachstelle 

Gender NRW in Kooperation mit dem 

Regionalverband Ruhr


